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Herzliche Einladung an alle jungen Familien

Unter dem Motto „Willkommen in Lichtenau“ sind alle Mu tter 
und Va ter mit ihren neugeborenen Kindern, die im Zeitraum vom 
01.07.2022 bis 31.12.2022 geboren sind und ihren Wohnsitz in 
Lichtenau haben, zu einem kleinen Willkommensfest am Mitt-
woch, 01.02.2023 um 16.30 Uhr in den Ratssaal der Gemeinde 
Lichtenau eingeladen.

Ziel ist es, die neuen Lichtenauer Bu rgerinnen und Bu rger will-
kommen zu heißen und sich im Dialog mit den Tagesmu ttern 
und Vertreterinnen und Vertretern der Kitas in der Gemeinde 
u ber zuku nftige Betreuungsmo glichkeiten in Lichtenau vertraut 
zu machen.

Andreas Graf, Bu rgermeister

Willkommen in der Kindertagespege  
„unterm regenbogen“

Kontakt: Sandra Schumann –  
  Tagesmutter „unterm regenbogen“
  Draisdorfer Weg 1,  
  09244 Lichtenau, Ortsteil Auerswalde
Telefon: 037208/889802
E-Mail: post@tagesmutter-untermregenbogen.de
Homepage: www.tagesmutter-untermregenbogen.de

O ffnungszeiten: 07.00 – 16.30 Uhr
Platzkapazita t: 4 Pla tze
Ra umlichkeiten: Separate kindgerechte Wohnung mit Ku che,  
  Bad, Schlafzimmer sowie einem Spielzimmer  
  mit Kletterturm, Rutsche und einer Ho hle zum  
  Kuscheln
Pa dagogische  
Schwerpunkte:  Naturwissenschaft und Musik
Verpegung: Selbstversorgung – es wird jeden Tag selbst  
  frisch gekocht
Schließ- bzw.  
Ausfallzeiten: Urlaub / Weiterbildung – max. 33 Tage / Jahr
  Im Fall von Krankheit oder außergewo hnlichen  
  Vorkommnissen wird eine Betreuung in der Kita  
  „Zwergenland“ gewa hrt.

Interview mit Frau Schumann:

Seit wann gibt es Ihre  
Kindertagespegestelle und  
was sehen Sie als Unterschied  
zur Betreuung in einer Kita?
Meine Kindertagespegestelle gibt es 
seit 2011. In dieser Zeit habe ich mehr 
als 20 Kinder auf Ihrem Weg begleitet. 
Einen großen Unterschied zu einer Kita 
sehe ich in der familia ren ruhigen Atmo-
spha re sowie in der kontinuierlichen 
festen Bezugsperson fu r die Kleinsten.

Was motiviert Sie als Kindertagespegeperson zu arbeiten?
Ich scha tze die selbstbestimmte Arbeit in dieser kleinen Gruppe, wo 
ich ohne Hektik in einer geborgenen und sicheren Umgebung den 
Weg der Kinder individuell unterstu tzen kann. Ich kann u ber jedes 
einzelne Kind nur staunen, wenn es vo llig offen und ehrlich mit allen 
Sinnen die Welt erkundet und Kleinigkeiten plo tzlich ganz groß werden. 
So kann uns z. B. ein kleiner Ka fer unterwegs plo tzlich den ganzen 
Tag bescha ftigen.

Was sind Schwerpunkte Ihrer Arbeit?
Im Vordergrund meiner Arbeit steht die Erziehung zur Selbststa ndig-
keit im Alltag in einem klar strukturierten, geregelten Tagesablauf. 

Ta glich nehmen wir uns eine gemeinsame Zeit im Morgenkreis. Jedes 
Kind wird begru ßt, wir erza hlen Geschichten, wir forschen und experi-
mentieren. Diese Zeit ist erfu llt mit Musizieren und Singen, wir bewegen 
uns zur Musik und ho ren die verschiedenen Kla nge. Wir begegnen der 
Natur mit offenen Augen und lernen den Jahreskreislauf kennen. Jeden 
Tag nutzen wir fu r das Spielen im Freien.

Woran denken Sie gern und was sind aus Ihrer Sicht  
herausfordernde Situationen?
Jedes einzelne Kind hinterla sst mir mit seiner Perso nlichkeit zahlreiche 
freudige Ereignisse. Die u ber zehnja hrige Ta tigkeit gab mir viele nette 
Begegnungen und Erfahrungen, an denen ich wachsen konnte. Zum 
einen in der Arbeit mit den wissensdurstigen, neugierigen Kindern 
und zum anderen mit den Eltern, in einer vertrauensvollen, angeneh-
men und offenen Zusammenarbeit bei der Erziehung, Bildung und 
Betreuung ihrer Kinder. Dafu r bin ich sehr dankbar.

Eine herausfordernde Zeit und Situation ist jede neue Eingewo hnung 
fu r mich.

Was wu nschen Sie sich fu r die Zukunft?
Natu rlich als erstes, dass meine Kindertagespegepla tze weiterhin 
belegt sind. Aber auch, dass Eltern den Weg zur Kindertagespege 
nden und dieses gleichwertige Angebot fu r die Kleinsten in unserer 
Gemeinde bekannter wird. Es ist sehr scho n, dass unsere Gemeinde 
das zusa tzliche Angebot unterstu tzt.

Erfahrungen von Eltern fu r zuku nftige Eltern

Familie Gentzen – „Wir haben uns bei unserem großen Sohn bewusst 
fu r Sandra Schumann als Tagesmutter entschieden. Ihre liebevolle,
mu tterliche Art mit Wertscha tzung fu r jedes Kind, spu ren ihre Schu tz-
linge. Als feste Bezugsperson vermittelt sie so Sicherheit in ruhiger, 
familia rer Atmospha re. Besser ko nnen kleine Kinder nicht betreut 
werden, deswegen geht auch unser zweiter Sohn sehr gern zu Sandra. 
Besonders hervorzuheben ist auch die kreative Morgenkreis-Gestal-
tung, welche die Kinder altersentsprechend und individuell fo rdert.“

Familie Kaufmann – „Im August dieses Jahres begann die Einge-
wo hnung unseres Sohnes. Diesen großen Schritt fu r uns als Familie 
begleitete Frau Schumann einfu hlsam und zielstrebig gleichermaßen, 
sodass jede anfa ngliche Anspannung schnell verog. Der gut struktu-
rierte Tagesablauf mit wechselnden Aufenthalten Innen und im Freien, 
das Fo rdern von ersten kleinen Verhaltensregeln und das Augenmerk 
auch auf kleine Dinge des Alltags geben uns die Gewissheit, dass unser 
Sohn bei Frau Schumann in den allerbesten Ha nden ist. Besonders 
das große Einfu hlungsvermo gen, ihre klare und immer freundliche 
Kommunikation, sowie ihre Engelsgeduld fu hren dazu, dass sich unser 
Kind bei und in dem ganzen Umfeld immer sehr wohl fu hlt.

Anke Ludwig  
Fachberatung Kindertageseinrichtungen / Kindertagespege
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